
Karl Mays 25. Todestag. 

Am 30. März jährte sich zum 25. Male der Todestag des deutschen Schriftstellers Karl May, der in 

Radebeul für immer die Augen schloß. Vor einem Menschenalter noch war die Persönlichkeit Mays 

stark umstritten. Aber die Tatsache, daß seine zahlreichen Werke in vielen Millionen von Exemplaren 

verbreitet und von ungezählten jungen und auch reifen Menschen mit einem wahren Heißhunger 

gelesen wurden, beweist, daß er mit seinen Schriften tief ins Herz der Jugend getroffen hatte. Die 

von ihm geschaffenen Gestalten des „Oold shatters“, „Kara ben Nemsis“ und „Winnetous“ sind allen, 

die seine Bücher gelesen haben, unvergeßlich. 
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